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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich bin kein typischer Politiker und ich will niemals so einer werden. 
Seit 2003 wirke ich als Stadtverordneter ehrenamtlich in Cottbus 
und seit September 2008 bin ich zudem Vorsitzender des Sozialaus-
schusses unserer Stadt.

Ich bin kein Schwätzer, mache auch Fehler, stehe dazu und versuche 
sie nicht noch einmal zu machen. Ich bin bodenständig und ehrlich.

Ich setzte mich unbedingt und gezielt für die Alltagsprobleme der 
Menschen ein. Als Vater von drei Kindern weiß ich selber genau um 
wie viel schwerer es von Jahr zu Jahr für Familien und Alleinerziehen-
de wird. Mein Sohn ist ein schwerstmehrfachbehinderter Junge. Für 
diese betroffenen Menschen, den schwächsten in der Gesellschaft, 
wird in Brandenburg zu wenig getan. Dies setzt sich fort am Beispiel 
der Rentner, der Hartz IV–Empfänger und geht bis zu den arbeitenden 
Menschen, die für ihre ehrliche Arbeit so wenig Geld bekommen, 
dass man davon eine Familie nicht ernähren kann. 

Auch mit der inneren Sicherheit in Brandenburg ist es schlecht be-
stellt. Brandenburg braucht mehr Polizisten auf der Straße. Für all das 
möchte ich mich mit Ihrer Unterstützung einsetzen.

Prüfen Sie selbst als Wähler, wer Ihnen penetrant Versprechungen 
macht und diese dann nach den Wahlen „vergisst“.

Beste Grüße - Ihr Direktkandidat im Wahlkreis Cottbus Süd / West

Email: maresch@dielinke-lausitz.de

Jürgen Maresch
Alter: 43
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder

Beruf/Tätigkeit: Polizist


